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Kaffeetrinken im Kuhsta ll
Bewohnerinnen und Bewohner der Kreissenioreneinrichtung Oesterholz zu Besuch auf dem Hörstmeierhof

Eigentlich sollte der Besuch auf
dem Bauernhof schon im ver-
gangenen Jahr stattfinden, doch
der verregnete Sommer machte
alle Ausflugspläne zunichte. Nun
aber war es soweit, am 20. Sep-
tember. machten sich die Be-
wohnerinnen und Bewohner der
Kreissenioreneinrichtung auf
den Weg nach Kohlstädt, ihr
Ziel: Der Hof Hörstmeier.  Die
Mitarbeiterinnen des Sozialen
Dienstes hatten eigens einen
Kleinbus organisiert, der auch
Rollstuhlfahrer transportieren
konnte. Und während der Shutt-
leservice mehrmals zwischen
dem ehemaligen „Jagdschloss“
und dem landwirtschaftlichen

Betrieb hin und her fuhr, beant-
wortete Bettina Hörstmeier-
schon einmal  die Fragen ihrer
Gäste. Die hatten sich nämlich
gut auf diesen Besuch vorberei-
tet. Welche Tiere leben hier?
Wer arbeitet hier?  Wie sieht die
Ausbildung in der Landwirt-
schaft aus? Wie der Arbeitsall-
tag? Bettina Hörstmeier erklärte,
dass etwa 150 Rinder der Rasse
Charolais auf ihrem Hof leben.
Einige auf etwas entlegeneren
Weiden, andere in einem großen
Laufstall, der jederzeit freien Zu-
tritt zu den direkt angrenzenden
Weiden bietet. Bei den creme-
farbenen, gut bemuskeltenTie-
ren handelt es sich um Fleisch-

rinder, die ursprünglich aus
Frankreich stammen. „Wir ver-
kaufen keine Milch, sondern vor
allem Tiere für die Zucht. Die
Milch, die unsere Kühe geben,
wird von den Kälbern getrunken.
Diesen Betriebszweig nennt
man Mutterkuhhaltung“, fährt
Bettina Hörstmeier fort. Das be-
sondere an den Charolais auf
dem Hörstmeierhof ist ihre ge-
netische Hornlosigkeit. Während
man Kälber, die später gemein-
sam mit anderen Rindern in ei-
nem Stall laufen sollen, ent-
hornt, um das Verletzungsrisiko
zu senken, bleibt dies den natür-
lich hornlosen Tieren erspart.
Wie gut die Herdbuchzucht der

Hörstmeiers ist, kann man ah-
nen, wenn die Landwirtin er-
zählt, dass sie Zuchttiere bis
nach Bayern oder Mecklenburg-
Vorpommern verkauft. Gerade
als die Besucher nach ihrem
Mann fragen, kommt der mit ei-
nem Trecker auf den Hof gefah-
ren, denn neben 69 ha Dauer-
grünland bewirtschaftet die Fa-
milie auch 33 ha Ackerland, die
Rinder brauchen schließlich jede
Menge Futter.  Deshalb stellt ein
derart trockener Sommer wie in
diesem Jahr Tierhalter wie Fami-
lie Hörstmeier vor ernsthafte
Probleme.  
Als die Besuchergruppe kom-
plett ist,  geht es in den Kuhstall.
Auf dem Futtergang in der Mitte
des Stalles hat Bettina Horst-
meier eine herbstlich dekorierte
Kaffeetafel aufgebaut. Nachdem
der Schokonusskuchen aufge-
gessen und der Kaffee ausge-
trunken ist, werden die Lieder-
hefte verteilt. Netterweise ist
auch Gabriele Remling-Emmrich
mitgekommen. Sie engagiert
sich ehrenamtlich in der Einrich-
tung und hat an diesem Nach-
mittag ihre Gitarre dabei. Kaum
hat sie die ersten Akkorde ange-
stimmt, müssen alle lachen, die
Charolais haben sich nebenein-
ander aufgebaut und es scheint,
als wären sie ein aufmerksames
Konzertpublikum. Musik kennen
sie schon, schließlich werden
die Zuchttiere auf Ausstellungen
präsentiert und müssen an Men-
schen und Geräusche gewöhnt
sein. Deshalb läuft im Stall oft
das Radio. Aber Live-Gesang
zur Gitarre scheint dann doch
etwas Besonderes zu sein. Viel-
leicht hat sie aber auch schlicht
die Liedauswahl angesprochen.

Bewohnerinnen und Bewohner der Kreissenioreneinrichtung Oesterholz mit Mitarbeiter/innen auf dem Hof Hörstmeier in Kohlstädt, bewirtet
von Bettina Hörstmeier, siebte hintere Reihe.                                                                                                                                         Foto: U.P. 
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